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Wir besitzen, wie es Gang und Ga be 

Ist bei Zauberern, auch Zaubersta be, 

Doch im Spiel benutzen wir sie nicht, 

Denn das ist im Fußball nicht erlaubt. 

Allerdings sind wir der u berhaupt 

Wichtigsten der Zaubersta be, auch 

Wenn wir Fußball spielen, nicht beraubt, 

Und wir machen gern davon Gebrauch, 

Denn sie tun bei Spielen ihre Pflicht 

Und sie geben uns viel Zuversicht! 

Vieles ha ngt im Fußball na mlich ab 

Vom verantwortlichen Trainerstab! 
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Das, was uns’re Trainer uns dabei 

Mitgeben, ist wahre Zauberei, 

Denn die Trainersta be zaubern aus 

Ihrer Mannschaft Leistungen heraus, 

Die es fu r gewo hnlich niemals ga be 

Ohne jene Trainer-Zaubersta be! 
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Nur dank dieser Sta be wird der Zauber 

Auf dem Fußballplatz pra zis und sauber 

Ausgefu hrt, und darauf kommt es an, 

Na mlich Gegner nicht zu unterscha tzen 

Und die Zauberpla ne umzusetzen, 

Die man selbstversta ndlich dann und wann 

Noch durch eig’ne Tricks erga nzen kann. 
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Individuelle Tricks sind Waffen, 

Die die Grundlagen des Zaubers schaffen, 

Und sie sorgen fu r den rechten Kick, 

Denn ein sehenswerter Zaubertrick, 

Der spontan ist und dem Augenblick 

Rechnung tra gt, ist ganz besonders schick!
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Doch es ist das Ineinandergreifen 

Vieler Einzelzauber, das das Reifen 

Wahrer Wunder der Magie bewirkt, 

Denn im großen Reiche der Magie 

Ist es mannschaftliche Harmonie, 

Die den gro ßten Zauber in sich birgt. 
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Wie in andern Zauberschulen leben 

In der Fußball-Zauberschule neben 

Zauberschu lern nicht nur deren Meister, 

Sondern selbstversta ndlich auch noch Geister, 

Und der wichtigste der Geister ho rt 

Auf den scho nen Namen: „Mannschaftsgeist“. 

Wenn man diesen Mannschaftsgeist beschwo rt 

Und ein jeder Spieler huldigt ihm, 

Bleibt der Geist der Mannschaft wohlgesonnen 

Mit der Folge, dass sich dann zumeist 

Jene Mannschaft als ein echtes Team, 

Welches fest zusammenha lt, erweist. 

Mit der Unterstu tzung durch den Geist 

Hat man schon von vornherein gewonnen! 
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Doch man muss auch mal verlieren ko nnen,  

Und das ist fu r Zauberer nicht schlimm, 

Weil sie sich auch dann den Zauber go nnen, 

Der sogar bei Niederlagen im 

Fußball unvermindert spu rbar ist, 

Na mlich jenen Zauber der Bewegung 

Und damit verbundenen Belebung, 

Den man sonst im Leben oft vermisst.  
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Leben, das heißt mehr als dazusitzen, 

Als zu essen, reden oder lesen. 

Alles dies geho rt dazu, jedoch 

Za hlen daru ber hinaus zum Wesen 

Eines ausgefu llten Lebens noch 

Qualita ten wie das Rennen, Schwitzen, 

Jagen und das Sich-im-Kampf-Erhitzen, 

Das Verfolgen und auch das Entflieh’n, 

Die Beschleunigung der Herzfrequenz 

Und der Atmung, wenn mit Vehemenz 

Sich bei Anspannung Adrenalin 

In das Blutgefa ßsystem ergießt 

Und dann machtvoll durch die Adern fließt, 
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Wenn die Kraft, die schon verloren schien, 

Sich fast wie durch Zauberei erneuert, 

Wenn das Nervensystem Salven feuert, 

Die sich der Beeinflussung entzieh’n, 

Wenn das Handeln abha ngt von Reflexen, 

Die man nicht mehr mit Bewusstheit steuert – 

All dies za hlt fu r Zauberer und Hexen 

Uns’rer Fußballschule zur Essenz 

Einer ausgefu llten Existenz. 
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Fußball-Zauberei, das ist nicht nur 

Eine Form, die Freizeit zu gestalten. 

Fußball-Zauberei ist Leben pur, 

Das man prickelnd spu rt, statt sozusagen  

Nur den Tagesablauf zu verwalten, 

Und sie fo rdert das Sozialverhalten, 

Weil man mit den Mannschaftskameraden 

Eintra chtig aufs selbe Ziel zusteuert! 

Und schon deshalb nimmt sie keinen Schaden 

Bei gelegentlichen Niederlagen, 

Weil das Ziel sich unentwegt erneuert! 
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Niederlagen liegen schwer im Magen, 

Doch sie ko nnen niemals lange plagen, 

Wenn es gilt, in einem Freundeskreis, 

Fest geeint durch Hingabe und Schweiß, 

Statt die Niederlagen zu beklagen, 

Immerfort ein neues Spiel zu wagen. 
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Scho ner noch, als Siege abzusahnen, 

Ist es, eine Freundschaft anzubahnen, 

Die nicht selten fu r Jahrzehnte ha lt, 

Und durch das gemeinsame Erleben 

Auf dem Fußballplatz und auch daneben – 

Von den Siegen oder Niederlagen, 

Die gefeiert oder auch ertragen 

Werden, bis zu Feiern oder Reisen, 

Die sich als Bereicherung erweisen, – 

Wird dafu r beim Fußballspielen eben 

Eine gute Basis hergestellt. 
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Kurz: es geht nicht nur um das Gewinnen, 

Denn der wahre Fußball-Zauber liegt 

Gar nicht darin, dass man immer siegt! 

Wahrer Fußball-Zauber kommt von innen 

Und erfu llt den Zauberer so warm, 

Dass ihn keine Unbill und kein Harm 

Mehr verletzten, weil man, eingebettet 

In den großen Fußball-Freundeskreis, 

Sich als Teil einer Gemeinschaft weiß, 

Welche unheilvolle Wogen gla ttet 

Und vor allen Widrigkeiten rettet.  
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Jene Fußball-Zauberkraft entspringt 

Nicht dem zielbewussten Tun allein 

Und auch nicht nur dem Zusammensein 

Mit den andern, welches Freude bringt 

Und im Herzen manche Wunde heilt, 

Sondern liegt daran, dass im Verein 

Jeder um dieselben Ziele ringt, 

Die er mit der ganzen Gruppe teilt. 
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Wenn dann, was man anfangs angepeilt 

Hat, im weiteren Verlauf gelingt, 

Wenn man nicht bei Vorsa tzen verweilt, 

Sondern um das Ziel gewissenhaft 

Ringt und es im Kreis der Freunde schafft, 

Spu rt man, wie die Fußball-Zauberkraft 

Einen tief im Innersten durchdringt! 

16 



17 

So schenkt uns der Fußball inner’n Halt 

Und erfu llt uns immer neu mit Leben, 

La sst uns hoffen, jubeln, zittern, beben 

Und nach kleinen Glu cksmomenten streben. 

Wenn’s um Fußball geht, dann bleiben eben 

Selbst die ruhigsten Menschen niemals kalt! 
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Fußball schenkt uns Spannung, die wir brauchen, 

Um uns immer wieder aufzurichten, 

Statt in Langeweile abzutauchen. 

Fußball schenkt uns herrliche Geschichten, 

Die man immer neu erza hlen kann! 

Wenn wir u ber Fußball reden, dann 

Reißen die Gespra che, sonst oft knapp 

Und kurz angebunden, niemals ab! 
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Fußball ist vielleicht die beste Schule 

Der Begeisterung und kann dem Leben 

Weitaus Scho neres als ein paar coole 

Augenblicke oder Tage geben! 

Auch Begeisterung muss man erst lernen, 

Und im Fußball greift man nach den Sternen, 

Immerzu, mit jedem neuen Spiel! 

Darin liegt des Fußballs Zauberkraft: 

Dass er seinen Freunden dauerhaft 

Ta glich neu ein Glu cksgefu hl verschafft! – 

Lebenslust, so heißt zuletzt das Ziel!  
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Darum kommt und wisst: die Eingangstu r, 

Die in die  Merzhauser  Schule fu r 

Fußballzauberei und -hexerei 

Fu hrt, steht auch fu r Neulinge stets offen! 

Also kommt von u berall herbei 

In das scho ne  Hexental  und scheut 
Nicht davor zuru ck. Es ist nicht schwer, 

Und noch keiner hat die Wahl bereut! 

Wenn ihr Zauber spu ren wollt, kommt her, 

Und seid ihr bereit, dann ko nnt ihr hoffen, 

Dass ihr euch bereits in kurzer Zeit 

Wahrer Fußball-Zauberkunst erfreut 

Und ihr selbst „ Witch Valley Wizards “ seid 

In den Mannschaften des   VfR   ! 
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